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Beratungsfolge Sitzungsdatum 
 

1.  Kenntnisgabe Jugendhilfeausschuss öffentlich 25.06.2019 

 

2.  Kenntnisgabe Schulausschuss öffentlich 25.06.2019 

 
 

Jahresbericht des Jugendamtes 2018 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14 - Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen         Vorgeprüft 

 

gez. Breuer 
 

Datum: 13.06.2019                      

 

gez. Bertram gez. Kaever  
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 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen 

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt 

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt 

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis 

 einstimmig  einstimmig   einstimmig  einstimmig 

 ja 

 

 ja  ja 

 

 

 ja 

 nein 

 

 nein  nein 

 

 

 nein 

 Enthaltung 

 

 

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung 
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Sachverhalt: 
Seit 2017 wird ein jährlicher Bericht über Schwerpunktthemen und Entwicklungen des Jugendamtes der Stadt 
Eschweiler durch die Verwaltung dem Jugendhilfeausschuss und der Öffentlichkeit vorgelegt. Der Bericht enthält 
dabei sowohl für die Fachwelt, als auch für diejenigen, die sich für Themen der Jugendhilfe interessieren, 
Informationen über das gesamte Tätigkeitsgebiet der Jugendhilfe in Eschweiler. Deutlich wird dabei die 
Bandbreite des Aufgabenspektrums: vom Ausbau der Kindertageseinrichtungen und der Kindertagespflege in 
quantitativer und qualitativer Hinsicht, zur Arbeit der Jugendhilfe im Strafverfahren, der Betreuung von 
„familienanaloger Hilfeformen“ durch den Pflegekinderdienst oder auch die Entwicklungen im Bereich der 
Eingliederungshilfe. 
  
Zielsetzung  all dieser Aktivitäten ist dabei weiterhin, die Entwicklungsprozesse junger Menschen und ihrer 
Familien konstruktiv zu unterstützen. Die damit verbundenen Aufwendungen werden in einem detaillierten 
Statistikteil transparent dargestellt.  
 
Insgesamt kann man bei all diesen Entwicklungen feststellen, dass verpflichtende, wie auch freiwillige Angebote 
der Jugendhilfe in ihrer Gesamtheit einen unverzichtbaren Bestandteil unseres funktionierenden Gemeinwesens 
darstellen. Die vielfältigen Aktivitäten in der außerschulischen Bildung und Förderung sind dabei für die 
Entwicklungschancen von Kindern und Jugendlichen in unserer Kommune mitentscheidend. Durch den 
Jahresbericht 2018 wird dies nochmals deutlich belegt; er wird als Sonderdruck der Vorlage beigefügt.    
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Anlagen: 
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